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1. Allgemeines

Der Zivilschutz bildet die strategische Reserve des Kantons Basel-Landschaft zum Schutz von 
Mensch, Tier und Umwelt. 

Das Leistungsprofil Zivilschutz beinhaltet sämtliche Leistungen, Aufgaben und Ziele welche vom Zivil-
schutz erbracht werden müssen, basierend auf der Gefährdungsanalyse Baselland. Das Leistungs-
profil richtet sich an die Kommandanten, Kader und Verantwortliche der Zivilschutzorganisationen im 
Kanton.

Das vorliegende Leistungsprofil wurde in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz (BABS), mit kommunalen Zivilschutzorganisationen sowie mit verschiedenen Regional- und 
Gemeindeführungsstäben ausgearbeitet. Das Leistungsprofil wurde im 2022 den Einwohnergemein-
den sowie dem Verband Basellandschaftlicher Gemeinden (VBLG) zur Anhörung unterbreitet. Dank 
dem grossen Engagement der kommunalen und kantonalen Fachspezialistinnen und Fachspezialis-
ten sowie den Eingaben der Einwohnergemeinden im Vernehmlassungsverfahren konnte das vorlie-
gende Leistungsprofil als Pionierleistung zum Schutz von Mensch, Tier und Umwelt realisiert werden.

2. Grundlagen

Das Leistungsprofil stützt sich auf folgende Grundlagen:

 520.1 Bundesgesetz über den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz
 520.11 Bundesverordnung über den Zivilschutz
 SGS 731 Gesetz über den Zivilschutz im Kanton Basel-Landschaft
 SGS 731.11 Verordnung zum Zivilschutzgesetz im Kanton Basel-Landschaft
 Gefährdungsanalyse Baselland

3. Organisation

Eine Zivilschutzkompanie besteht aus den Bereichen: Führung, Führungsunterstützung, Betreuung,
Pionier, Kulturgüterschutz und Logistik. In der Grundgliederung verfügt die Kompanie in den Berei-
chen Führungsunterstützung, Logistik und Kulturgüterschutz über je einen und in den Bereichen Pio-
nier und der Betreuung über je zwei Züge (siehe Abbildung1).

Abbildung 1: Standard Zivilschutzorganisation
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4. Aufbau 
 
Das Leistungsprofil Zivilschutz ist in zwei Hauptkapitel unterteilt. 
1. Leistungsprofil der kommunalen Zivilschutzorganisation 
2. Leistungsprofil der kantonalen Zivilschutzorganisation 

Die Unterschiede zwischen der kantonalen Zivilschutzorganisation und den kommunalen Zivil-
schutzorganisationen ergeben sich im Wesentlichen aus dem Auftrag der Kompanien. Die kanto-
nale Zivilschutzorganisation beinhaltet neben den Standardelementen einen ABC-, einen Sani-
täts- sowie einen Informationsunterstützungszug. Diese werden zur Unterstützung der Kantonalen 
Ereignisdienste bzw. des Kantonalen Führungsstabes eingesetzt. Die Kantonale Zivilschutzorga-
nisation verfügt über keine Pionier- und Betreuungselemente. 

Leistungen, Aufgaben und Ziele im Leistungsprofil werden nach dem System PQQZD aufgeführt. 
Die Abkürzung steht für: 

Welches Produkt wird von welchem Fachbereich erwartet? 

Welche Quantität?  

Welche Qualität? 

In welcher Zeit? 

Und mit welcher Durchhaltefähigkeit? 

 

5. Einsatzbereitschaft 
 
Die spezifische Leistungserbringung wird je nach Aufgabe in den jeweiligen PQQZD detailliert be-
schrieben.  
 
Grundsätzlich ist nach der Alarmierung (H) folgender Einrückungsbestand verlangt: 

 H+1, 25% der Organisation am Einrückungsstandort ausgerüstet und einsatz-, bzw. ab-
fahrtsbereit. Logistische Durchhaltefähigkeit für einen Ersteinsatz von 8h ist sichergestellt. 

 H+6, weitere 25% der Organisation am Einrückungsstandort ausgerüstet und einsatz-, 
bzw. abfahrtsbereit. 

 H+24, weitere 25% der Organisation am Einrückungsstandort ausgerüstet und einsatz-, 
bzw. abfahrtsbereit.  
Nach 24h sind somit mindestens 75% der Organisation eingerückt. 

Bei grösseren bzw. länger andauernden Ereignissen, kann ein Führungsstab weitere Zivil-
schutzorganisationen zur Ablösung bzw. zur Unterstützung aufbieten. 
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8. Abkürzungsverzeichnis

ABC Atomar – Biologisch - Chemisch
AdZS Angehörige des Zivilschutzes
AED Automatischer externer Defibrillator
BABS Bundesamt für Bevölkerungsschutz
BL Basel-Landschaft
BLS Basic Life Support
BREL Bevölkerungsschutzrelevante Lage
BSG Bevölkerungsschutzgesetz
Büroord Büroordonnanz
C Chef/in
ELD Elektronische Lagedarstellung
ELW Einsatzleitwagen
EO Erwerbsersatzordnung
EVB Einsatzverband Bevölkerungsschutz
Fahr BE Fahrer mit Kategorie BE
Fhr Ustü Führungsunterstützung
GFS Gemeindeführungsstab
Grfhr Gruppenführer
IES Informations- und Einsatzsystem
Infra Infrastruktur
Kdt Kommandant
KFS Kantonaler Führungsstab
KGS Kulturgüterschutz
Kp Kompanie
KP Kommandoposten
LAFIS Lage-Führungs- und Informationssystem
Log Logistik
Mat Material
NAZ Nationale Alarmzentrale
PAK Periodische Anlagekontrolle
POLYCOM Sicherheitsnetzfunk
PSK Periodische Schutzraumkontrolle
RFS Regionaler Führungsstab
SC Stabschef
SIREL Sicherheitsrelevante Lage
Spez Spezialist
Trsp Transport
Ustü Unterstützung
Vo Verordnung
Zfhr Zugführer
ZS Zivilschutz
ZSG Zivilschutzgesetz
ZSO Zivilschutzorganisation
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